
 
 
 
 

Protokoll zur Kreisvorstandssitzung 23. Juli, 18:00 Uhr 
Oebisfelde, Burg 

 
 
Teilnehmer:   Heiko Bach    Petra Hort 
   Susan Bonath    Horst Lux 
   Brigitte Böttcher    Manfred Nörthen 
   Klaus Czernitzki   Heide Schüler  
   Dirk Dietz    Roswitha Schulz  
   Willfried Futh    Gudrun Tiedge 
 
Entschuldigt:  Petra Schubert, Thomas Penner, Doreen Hildebrandt, Jürgen Ohst  
   (alle Urlaub)  
 Gast:  Detlef Horstmann, Thomas Spellsberg   
 
TOP 1  Infos aus Land und Bund  
  Gudrun Tiedge und  
  Wilfried Futh   �  Informieren von der Klausur der Landtagsfraktion 
      (Haushalt und Anträge zum Landesparteitag)
   
  Roswitha Schulz  �  berichtet über das Treffen der Bürgermeister-
      Innen mit Wulf Gallert im Landtag    
 
  
TOP 2  Auswertung  Gesamtmitgliederversammlung vom 7.7. 2007 
   
  Klaus Czernitzki �  Schätzte den Verlauf positiv ein. Sowohl der Ort 
      als auch inhaltlich kann die Versammlung als 
      Erfolg gesehen werden. Negativ könnte man die 
      relativ hohe Lautstärke der Servicekräfte sehen. 
      Da es sich hier um Azubis handelte, wird es aber 
      nicht überbewertet. Positiv ist eindeutig die sehr 
      gute Teilnahme, trotz einiger urlaubsbedingter 
      Entschuldigungen zu bewerten. 
  In der anschließenden kurzen Diskussion wurden diese Aussagen bekräftigt 
 
   
TOP 3  Organisation der Arbeit des Kreisvorstandes 
   
  Eine Kommunikationsübersicht der Vorstandsmitglieder wurde erstellt  
  (Anlage Tabelle) 
  
  Entsprechend der  Vereinbarung vom Januar 2007 stand noch einmal die Frage 
  des Rhythmus der Vorstandssitzungen zur Diskussion. In der Diskussion  
  zeichnete sich eine deutliche Mehrheit für einen 4 Wochen – Takt  ab. Die 
  Abstimmung zwischen  2 und 4 Wochen Rhythmus ging mit 11 JA und einer 
  Nein Stimme zu Gunsten der 4 Wochen Variante aus. Damit sind für das Jahr 
  2007 folgende Termine für Kreisvorstandssitzungen geplant:  
   Montag,  20. August,   Haldensleben 
   Montag,  17. September,  Wolmirstedt 
   Montag, 15. Oktober,  Wanzleben 
   Montag, 12. November  Calvörde 
   Montag 10. Dezember  Haldensleben 
        

 



 
 
  Es wurde vereinbart, nach diesem halben Jahr die  Arbeit im 2 Wochen und 4 
  Wochen Takt zu analysieren und  die weitere Tätigkeit 2008 entsprechend 
  auszurichten. 
 
  Im Anschluss an diese Diskussion wurden die Verantwortungsbereiche der 
  einzelnen Vorstandsmitglieder festgelegt. (Anlage Tabelle) 
 
 
 
TOP 4  Finanzen 
 
 a) Einhergehend mit der Umbenennung des Kontos  von „Linkspartei.PDS“ in 
  „DIE LINKE“  sollen auch die Unterschriftsberechtigungen erneuert werden. 
 
  Klaus Czernitzki�  Schlägt vor:  Klaus Czernitzki 
       Thomas Penner 
       Roswitha Schulz 
       Heinrich Enkelmann 
       Eva Strube 
 
  Auf Nachfrage bestand aus Wanzleben/ Oschersleben kein Bedarf  unter- 
  schriftsberechtigt zu sein, da es in erster Linie auch um die Verfügbarkeit geht. 
  Heinrich Enkelmann, als Mitglied der Revisionskommission, soll in dieser 
  Funktion nach Ansicht der Mehrheit des Kreisvorstandes nicht unterschrifts-
  berechtigt sein.  
 
  Beschluss 1-2307/07   
  Der Kreisvorstand beschließt  , für die Konten des     
  Kreisverbandes als Unterschriftsberechtigte einzusetzen: 
 
       Klaus Czernitzki 
       Thomas Penner 
       Roswitha Schulz 
       Eva Strube 
  Die Änderung erfolgt mit der Umbenennung des Kontos  
          EINSTIMMIG 
 
 

b) Beschluss 2-2307/07 
  Der Kreisvorstand beschließt, dass der Kreisvorsitzende für den laufenden 
  Geschäftsbetrieb über Ausgaben in Höhe von max. 200,- Euro allein  
  entscheiden kann. Höhere Beträge erfordern einen Beschluss des Kreisvor-
  standes. 

          EINSTIMMIG 
 
 

c)  Beschluss 3-2307/07 
  Der Kreisvorstand beschließt folgende Barkassenlimits: 
  Für die Kasse in Oschersleben ein Maximalbetrag von 150,00 Euro 
  Für die Kasse in Haldensleben ein Maximalbetrag von 200,00 Euro 
 
          EINSTIMMIG 

 
 
 
 



TOP 5  Termine und Sonstiges 
 
 Gudrun Tiedge� Informiert über einen Anruf von Regina Blenkle. Sie möchte die 
    Unterstützung der Partei DIE LINKE für ihren Wahlkampf als 
    Bürgermeisterin in Haldensleben 
 
 Roswitha Schulz� Hatte auch eine Anfrage von Regina Blenkle.  
 
 Der Kreisvorstand geht derzeit davon aus, dass DIE LINKE mit einer eigenen  
 Kandidatin (Roswitha Schulz) antreten wird. Eine Unterstützung von Regina Blenkle 
 wird deshalb ausgeschlossen. Über Situationen  vor einer Stichwahl muss man  
 gegebenenfalls neu nachdenken.  
 
 Mandfred Nörthen�  Informiert über eine Einladung von Birke Bull für die Sozial-
    politikerInnen in den Kommunen  zum 7.9.  in den Landtag. 
    Diese Einladung haben mehrere Mitglieder des Vorstandes in 
    ihrer Funktion als Kommunalpolitiker bekommen. 
 
 Detlef Horstmann� berichtet aus dem Stadtrat Wolmirstedt 
 
 
 


